
September und Oktober 2026

Zschopau - Olbernhau -

Witzschdorf - Marienberg
Monatsspruch September 2026
Besser eine Hand voll mit Ruhe
als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen nach Wind.
Prediger 4, Vers 6 (L)

Monatsspruch Oktober 2026
Zur Freiheit hat uns Christus befreit!
So steht nun fest und lasst euch nicht wieder
das Joch der Knechtschaft auflegen!
Brief von Paulus an die Galater 5, Vers 1 (L)



Gedanken zu den Monatssprüchen und dem Bild auf der Vorderseite

1994 gab es erstmals ein Mobil-Telefon, mit dem E-Mails verschickt wer-
den konnten. Seit 2007 gibt es das Telefon ohne Tasten, mit einem berüh-
rungsempfindlichen Bildschirm. Seitdem erobert das „smart phone“, das 
„schlaue Telefon“ jede Nische des alltäglichen Lebens. Es ist unglaublich, 
was dieses kleine Gerät alles kann: Fotos, Tonaufnahmen, bezahlen, Filme 
zeigen, Textnachrichten schicken, Video-Konferenzen. Ach ja: Telefonie-
ren kann es auch. Es verbindet Menschen über Kontinente hinweg. Eine 
ungeheure Freiheit kommt mit dieser kleinen Maschine in die Welt.

Mit Schattenseiten: Smartphones können süchtig machen. In manchen 
Schulen gibt es deshalb jetzt ein Handy-Verbot. Ich finde es erstaunlich, 
wie Schülerinnen und Schüler da mitmachen. Aber sie scheinen zu spüren: 
Diese Freiheit hat tatsächlich ewas Ungeheures an sich. Wichtig ist die 
Regel, und sie muss für alle gelten: Wenn mein Mitschüler sein Phone 
während der Schulzeit nicht benutzt, dann bin ich dazu auch bereit.

„Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch 
nicht wieder das Joch der Knechtschaft auflegen!“, ruft Paulus den 
Galatern mit seinem Brief zu. Er kämpft dabei an einer anderen Front. 
Manchen Menschen ist Freiheit an sich ungeheuer. Sie sind bereit, so viel 
davon abzugeben, dass sie sich lieber in eine Diktatur begeben, als für die 
eigenen Entscheidungen die Verantwortung übernehmen. Die Sehnsucht 
nach Freiheit kann dann zu spät zurückkehren, dann, wenn keine mehr 
gewährt wird. Möge Gott uns davor bewahren!

Konsum kann knechten. Deshalb mahnt der Prediger zum Maßhalten: 
„Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und 
Haschen nach Wind.“ Lass dir Zeit, gönn dir die Ruhe! Haltet friedliche 
Mahlzeiten, teilt miteinander! Das ist Gottes Gabe an euch.

Gesegnete Zeit, wünscht Pastor Jörg Herrmann

Die Erntedank-Gaben gehen, nachdem sie unsere Kirchen geschmückt haben, 
an das Wichern-Haus in Waldkirchen und die Lebensbrücke in Marienberg. 
Der Schmuck ist also nicht nur für uns schön, er bereitet auch anderen Freude.

«Sobald der Geist auf ein Ziel gerichtet ist,
kommt ihm vieles entgegen.» Johann Wolfgang von Goethe



Ihren Geburtstag feiern am

2. September
6. September
7. September
8. September

10. September
10. September
12. September
12. September
12. September
13. September
14. September
15. September
18. September
18. September
20. September
21. September
24. September
26. September
27. September

3. Oktober
6. Oktober
6. Oktober
7. Oktober

10. Oktober
12. Oktober
15. Oktober
18. Oktober
19. Oktober
21. Oktober
21. Oktober
22. Oktober
24. Oktober
27. Oktober
28. Oktober

Wir gratulieren
ganz herzlich

zum Geburtstag und 
wünschen für das neue 

Lebensjahr alles Gute 
und Gottes Segen!

Ich will deinen
Namen loben

ohne Unterlass
und dich preisen
und dir danken.

Sirach 51,
Vers 11

Wir bitten um 
Verständnis dafür, dass 
in der Online-Version 
des Gemeindebriefs 
etliche persönliche 
Angaben nicht 
dargestellt werden.



Gemeinde Witzschdorf    Witzschdorfer Hauptstraße 20

6. September 14.So.n.Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf

13. September 15.So.n.Trinitatis 10.15 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf
– P. Jörg Herrmann

20. September 16.So.n.Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Mahlfeier
in Marienberg, anschl. Kirchen-
kaffee – P. Jörg Herrmann

27. September 17.So.n.Trinitatis 10.15 Uhr Ernte-Dankgottesdienst
in Witzschdorf
– P. Jörg Herrmann

30. September 14.30 Uhr KaffeeZeit in Zschopau
15.30 Uhr Bibelgespräch

4. Oktober 18.So.n.Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf

11. Oktober 19.So.n.Trinitatis 10.15 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf
– P. Jörg Herrmann

18. Oktober 20.So.n.Trinitatis 10.15 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf
– P. Jörg Herrmann

25. Oktober 21.So.n.Trinitatis 10.15 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf
– P. Jörg Herrmann

28. Oktober 14.30 Uhr KaffeeZeit in Zschopau
15.30 Uhr Bibelgespräch

1. November 22.So.n.Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst in Witzschdorf

im Gottesdienst feststehende Lieder (ggf. Strophenauswahl):

September 14 „Danket dem Herrn“
Oktober 323 „Liebe, komm herab zur Erde“



Gemeinde Marienberg Christuskirche: Lorbeerstraße 5

6. September 14.So.n.Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

9. September 19.30 Uhr Bibelgespräch

13. September 15.So.n.Trinitatis 8.30 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

20. September 16.So.n.Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst mit Mahlfeier 
gemeinsam mit der Gemeinde 
Witzschdorf, anschl. Kirchen-
kaffee – P. Jörg Herrmann

27. September 17.So.n.Trinitatis 8.30 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

30. September 19.30 Uhr Bibelgespräch

4. Oktober 18.So.n.Trinitatis 10.00 Uhr Ernte-Dankgottesdienst
– P. Jörg Herrmann

11. Oktober 19.So.n.Trinitatis 8.30 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

14. Oktober 19.30 Uhr Bibelgespräch

18. Oktober 20.So.n.Trinitatis 8.30 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

25. Oktober 21.So.n.Trinitatis 8.30 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

28. Oktober 19.30 Uhr Bibelgespräch

1. November 22.So.n.Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst – P. Jörg Herrmann

Für die Termine des Kindergottesdienstes gibt es einen Familien-Chat – 
bitte den Kontakt aufnehmen über:   madlen.held@t-online.de.

Begegnungsgruppen Blaues Kreuz :
Marienberg, Christuskirche: jeden letzten Freitag im Monat 19.30 Uhr
Zschopau, Krumhermersdorfer Str. 2c: letzter Samstag im Monat 19.30 Uhr



Friedensgebet

montags 18.30 Uhr in der Kirche St. Martin Zschopau
freitags 18.00 Uhr in der Kirche St. Marien Marienberg

 Bitte denkt in Fürbitte an alle krank und alt 
gewordenen Geschwister. Gebt dem Besuchsdienst 
oder dem Pastor Bescheid, wo Besuche nötig sind, damit niemand 
vergessen wird. Meldet euch, wenn ihr bereit seid, Besuche zu 
übernehmen. Vielen herzlichen Dank!

Verstorben sind:   Bernhard Becker am 30. Juni, Horst Nitsche am 17. 
August. Wir danken Gott für ihr Leben und befehlen es ihm an.

Immer am ersten Sonntag im Monat: Sondersammlung

September EmK-Nächstenhilfe
Oktober EmK-Nächstenhilfe

– für unbürokratische Hilfe in individuellen Notlagen

bis Ende Oktober Ernte-Dankopfer

Information zu „Kooperationsräumen“

„Du stellst unsere Füße auf weiten Raum“ war ein farbiges Faltblatt 
überschrieben, das dem Gemeindebrief März/April beilag. Eine Informa-
tion darin war, dass wir als Kirche pro Person 5 € mehr brauchen, schon 
wegen der Inflation. Aber es war noch von ganz anderem die Rede, an-
schaulich gemacht auf einer großen Landkarte. Wenn Gemeinden und die 
Anzahl der hauptamtlich Arbeitenden und die Finanzen geringer werden, 
dann müssen wir zusammenrücken. Das Stichwort dazu heißt „Koopera-
tionsräume“. Was ist damit gemeint?

Vor allem Freiwilligkeit. Wer wohin auf einen Bezirk kommt, wird mit der 
Dienstzuweisung entschieden. Wer zunächst einfach und probierend mit 
wem unterwegs sein will, soll dagegen nicht vorgeschrieben werden, es 
soll beraten werden und sich ergeben, damit die Kooperation gut klappt.

Unser Bezirksausschuss hat in drei Sitzungen dazu nachgedacht und 
drei Optionen ins Auge gefasst. Welche, wird auf Nachfrage gern gesagt.



Pastorat:      Pastor   Jörg Herrmann
Kurzer Weg 4, 09496 Marienberg
Telefon: 03735 – 7696403
E-Mail:   joerg.herrmann@emk.de

Abwesenheit von Pastor Herrmann:
22. und 23. September Distriktsversammlung in Zschorlau
5. bis 10. Oktober Urlaub
26. bis 28 Oktober Kommission Evang.Gesangbuch Erfurt

Vertretung in besonderen Fällen:   Pastor Tobias Buschbeck
Telefon: 0176 343 833 07 E-Mail: tobias.buschbeck@emk.de

Laienmitglied der Jährlichen Konferenz:
Claudia Charlet

Telefon: im Pastorat erfragen E-Mail: claudia.charlet@emk.de

Ansprechperson für Besuchsdienst:
Zschopau und Witzschdorf:
Eva Berthold
Telefon: 03725 81878

Suchtkrankenarbeit:
Blaues Kreuz e.V., Landesverband Sachsen 
Kontakt Begegnungsgruppe Marienberg:
Thomas Beier, Tel.: 0170 / 4734392
https://www.blaues-kreuz.de/de/sachsen/landesverband-sachsen/

Bankverbindungen:
EmK Zschopau-Witzschdorf   EmK Marienberg-Olbernhau
DE 42 3506 0190 1625 1900 17   DE 41 3506 0190 1625 9700 12
Bank f.Kirche u.Diakonie (KD-Bank)   Bank f.Kirche u.Diakonie (KD-Bank)

Impressum:
Evangelisch-methodistische Kirche – Bezirk Zschopau-Marienberg
Der Gemeindebrief erscheint aller zwei Monate.
Auflage: 90 Exemplare

Internet: https://www.emk-zschopau-marienberg.de

Bild auf der Vorderseite:     Foto von Fran Jacquier auf Unsplash



Das Ziel: Kindern
und Jugendlichen
Gottes Schöpfung
näher bringen

Viele Menschen in Brasilien
haben nicht die Möglichkeit, die
Natur in ihrer nahen Umgebung
zu entdecken. Trotzdem merken
sie die Auswirkungen von Dürren
und Unwettern, die durch den
Klimawandel immer häufiger
werden. Besonders Kinder und
Jugendliche möchten die Gründe
für diese Naturphänomene
verstehen.

In den sozialdiakonischen
Projekten von »Schatten und
frisches Wasser« werden bei den
Kindern Hoffnungsträume 
geweckt.
Die Jugendgruppen »EcoAction«
haben den Schwerpunkt

»ökologisches Handel« und
organisieren Ausflüge, damit
vielerorts Kinder und Jugendliche
Gottes Schöpfung kennen und
lieben lernen. Dafür setzen sie sich
aktiv ein, indem sie beispielsweise
Müll sammeln oder Bäume, also
Hoffnungsbäume, pflanzen.
Danke an alle, die mitmachen
und mit ihren Spenden den neuen
Arbeitsbereich »EcoAction«
unterstützen.

www.emkweltmission.de
Spenden: Evangelische Bank eG
IBAN: DE65 5206 0410 0000 4017 73
Projekt G4473


